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iebe Braut, 
lieber Bräutigam,

herzlichen Glückwunsch! Sie haben sich gefunden, die
Liebe entdeckt und möchten sich nun fürs Leben binden.
Gibt es ein größeres Fest, als das, welches der Liebe zweier
Menschen gewidmet ist? Genießen Sie Ihren großen Tag. 
Bis es soweit ist, werden Sie einige Entscheidungen tref-
fen und erkunden müssen, wie er aussehen soll, der Tag
Ihrer Hochzeit. Egal, ob Sie ihn in trauter Zweisamkeit ver-
bringen werden oder ob Sie eine große Hochzeit mit aus-
gesuchten Gästen planen, wir geben Ihnen Anregungen
und Hinweise zur Vorbereitung, damit ihrer Vorfreude
nichts im Wege steht. Sie möchten die Planung ihrer Feier
in professionelle Hände legen? Dazu stellen wir mehrere
Möglichkeiten vor und schildern beispielsweise die Arbeit
einer Hochzeitsplanerin. Zudem lüften wir ein Geheim-
nis, warum es Menschen aus der Ferne an unsere Ostsee-
küste zieht, um eben hier ihre Hochzeit zu erleben.
Gleich zu Beginn zeigen wir, wie eine strahlend schöne
Braut aussehen könnte und erzählen, was jeder Frau hel-
fen kann, noch ausdrucksvoller aufzutreten. 
Wir wünschen Ihnen einen traumhaften Hochzeitstag,
aus dem wundervolle Erinnerungen erwachsen mögen,
die Sie ein gemeinsames Leben lang begleiten.

Ihre Katrin Witt und Team

Heiraten und Feste feiern in MV
31. Januar und 01. Februar 2015

in der HanseMesse Rostock
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Zarte Stoffe, Spitze, Tüll 

Der Entschluss zur Hochzeit steht. Das ist
der erste Schritte auf dem Weg zu vie-
len weiteren aufregenden Entschei-
dungen. Eine der schönsten
Fragen: Wie möchte die Braut
aussehen? 
Das Hochzeitsmagazin macht
sich auf die Suche nach aktu-
ellen Trends und gerät in
einen traumhaften Strudel
zarter Stoffe. Bei der Qual
der Wahl gibt es auch in die-
ser Frage fachkundige Hilfe
von Experten. Denn nicht
jedes Traumkleid aus den
Hochglanz-Magazinen,
sieht an der suchenden
Braut wirklich erstklassig
aus. Diese Erfahrung kennt
Karola Engel, Inhaberin vom
Hochzeitshaus Rostock, die
mit zwei Geschäften auf der
Langen Straße eine riesige Aus-
wahl bietet. Persönliche Bera-
tung in angenehmer Atmosphäre
wird groß geschrieben. Karola
Engel weiß: „Jede Braut trifft die
Wahl ihrem Geschmack und ihrem Stil
entsprechend. Das ist eine ausgesprochen
individuelle Entscheidung!“ 
Einige Entwicklungen für 2015 zeigt die Expertin

auf: „Spitze bleibt aktuell.“ Tüllkleider und trans-
parente Stoffe sind ein großes Thema. Netzein-

sätze und Materialmix machen das Spiel
mit der Phantasie zu einem sichtba-

ren Vergnügen. So wird bei-
spielsweise ein tief

ausgeschnittener Rücken
mit einem Hauch von hel-

ler Spitze überzogen.
Über dem formvollende-
ten Dekolleté schließt
sich ein transparentes
Netz züchtig bis zum
Hals. Die Gleichzei-
tigkeit von Einblick
und Verhüllungen
spielt mit Sinnlich-
keit und Verzaube-
rung. 
Wer es mag, wählt
den schulterfreien
Prinzessinnen-Look
und lässt beispiels-
weise mit transpa-

renten Ärmeln
weiteren Blick auf

Haut zu. Dazu sind fein
gearbeitete Bolero-Jäck-

chen ein passendes Acces-
soire. 

An Ballkleider angelehnt
kann die Braut in einem

Traum aus Tüll an den Altar treten.
Als Verzierungen kommen große Schleifen
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und Transparenz setzen

Brautkleid
Fotos: www.eglantine-creations.com
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oder auch kleine Schleifchen in Frage. Ebenso
glänzende Perlen – ob Ton in Ton weiß oder
creme-farbig zum Brautkleid oder in Kontrast-
farben, die gerne leuchten dürfen. Ein anderer
Trend geht zurück in die 20er Jahre. Die Kleider
erinnern an Filme mit Fred Astaire, sind mit
Schleifchen oder Perlen geschmückt und setzen
ganz aktuell auf 
den Vintage-
Stil. 
Corsagen blei-
ben sichtbar,
sind allerdings
nicht mehr die ganz große
Neuigkeit, wie Karola Engel
erklärt: „2015 gestaltet
sich die Brautmode
eher klassischer.“ So
bleibt für die Trau-
ung am Altar der
Schleier ein topp
Trend. Für viele
Frauen gehört er
sehr klassisch zur
eigenen Hochzeit
dazu. 
Neben all den aus-
ladenden, verzier-
ten Kleidern lebt ein
zweiter Trend: Klare,
schlichte Formen, die
ohne weitere Zierde
auskommen und die
Weiblichkeit mit ausgesuchten
Schnitten betonen. Wohin auch immer
die Geschmacksrichtung geht, die feminine
Linie ist bei allen Kleidern 2015 eine Richtschnur.
Natürlichkeit wird unterstrichen und setzt da-
rauf, dass die Braut ganz sie selbst sein kann.
Dazu bleibt natürlich die Auswahl des einen, rich-
tigen, genau für die individuelle Braut passenden
Brautkleides Voraussetzungen. Wer auf vertrau-
ensvolle Beratung und Begleitungen setzen
kann, gerät nicht in Versuchung, „verkleidet“ sei-
nen großen Tag zu feiern. Denn das ist das Ent-

scheidende bei allen Trends und Tricks: Die Braut
muss sich in ihrem Kleid wohlfühlen. Es sollte
ihren Charakter unterstreichen, ihre Sinnlichkeit
und Eleganz zum Ausdruck bringen. Aber
schließlich spürt jede Frau, welches Kleid ihr „auf
den Leib geschnitten“ ist und welches sie, selbst
wenn es traumhaft schön ist, nach der Anprobe
besser wieder auf den Bügel hängt. Bei guter

Selbsteinschätzung sollte sich für jede
Braut das besondere eine Brautkleid

bestens finden.  
Bei den Farben liegen weiß

und elfenbein je zur
Hälfte gleich auf.

In Amerika
wurden da-

gegen
G r a u -

schattie-
r u n ge n ,

zartes Blau,
Beige oder

sogar pralles
Pink bei Hochzeits-

messen vorgestellt. Hier
bleiben der Geschmack und die

Entscheidung des Brautpaares die Richtschnur.
Die Kleidung des Bräutigams sollte stilsicher das
Outfit der Braut ergänzen. Schwarz steht nach
wie vor ganz oben auf der Skala. Was allerdings
von immer mehr Paaren in Richtung hellerer
Töne abgewandelt wird.  Mit der treffsicheren
Entscheidung in der Kleidungsfrage steigt
schließlich die Vorfreude auf einen wundervol-
len Festtag.
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ot, Weiß odR
Im Gespräch mit Bettina 

über Brautmode & exklusive Designs 

„Die Welt der Mode und Kostüme ist meine Lei-
denschaft.“ Die in Hamburg und Rostock lebende
Diplom-Mode- & Textil-Designerin Bettina Hein-
richs kam schon sehr früh mit ihrem Thema in Be-
rührung. Lieblingsbeschäftigung als Kind war die
zeichnerische Verschönerung von Modemagazi-
nen, und den großen Wunsch der damals Drei-
jährigen nach einem Modellhut aus Paris hat ihre
Mutter auch erfüllt. Mode zieht sich bis heute wie
ein roter Faden durch ihren erfolgreichen Le-
bensweg: als promovierte Wirtschaftswissen-
schaftlerin unterrichtet sie Studenten in
Modemarketing und Modemanagement, entwirft
Herren-Accessoires-Kollektionen unter eigenem
Label für den amerikanischen Markt, kuratiert Aus-
stellungen zur Mode- und Kostümgeschichte und
arbeitet als Designerin und Kostümbildnerin für
Theater, Film & Fernsehen. 

Wenn Mode nicht nur Kleidung ist, sondern
immer auch für Persönlichkeit und die Stim-
mungen ihrer Trägerin steht: Was sagt dann ein
Brautkleid aus? Jede Braut möchte an ihrem Hoch-
zeitstag die Schönste sein und vielleicht auch ihren
lang gehegten Mädchentraum verwirklichen. Wich-
tig ist, dass das Hochzeitskleid dem Typ der Frau ent-
spricht. Kleid, Frisur und Make-up müssen perfekt
aufeinander abgestimmt sein, um einen harmoni-
schen Gesamteindruck zu erzeugen. Grundsätzlich
gilt: die Braut darf jedes Kleid tragen, das ihr gefällt
und zu ihrem individuellen Stil passt.

Wie kommt man zu seinem Brautkleid? Zunächst
sollte die Braut sich überlegen, welches Budget sie

zur Verfügung hat und ob das Kleid nur an diesem
einen Tag oder auch später noch getragen werden
soll. Verschiedene Möglichkeiten stehen ihr zur
Wahl: Der Besuch in einem Brautmodegeschäft, die
Maßanfertigung und notfalls auch der Kauf über das
Internet. Beim Kauf eines Brautkleides im Modesa-
lon kann jedoch nur aus der vorhandenen Kollek-
tion ausgewählt werden, ist das gewünschte Modell
nicht in der passenden Größe vorrätig, muss die
Wahl auf ein anderes Modell fallen. Der Kauf im In-
ternet kann zur Enttäuschung werden, wenn Mo-
dell, Stoff, Größe und Passform im Original deutlich
vom Foto abweichen. Beim Exklusiventwurf mit ei-
gener Stoffauswahl und Maßanfertigung können je-
doch fast alle Wünsche berücksichtigt werden. Ein
nach Entwurf maßgeschneidertes Brautkleid sitzt
perfekt und ist oftmals nicht sehr viel teurer als ein
Kleid von der Stange. Das Outfit des zukünftigen Gat-
ten kann durch Accessoires perfekt auf das Braut-
kleid abgestimmt werden.

Welche Möglichkeiten gibt es dabei? Bei der Farb-
auswahl des Brautkleides gibt es heute keine Gren-
zen mehr. Weiß, Creme, Pastell, Rot (wie in China
üblich) oder auch Schwarz für eine Gothic Lady, alles
ist möglich, was gefällt. Bevorzugte Stoffe sind Satin,
Taft, Chiffon, Organza, Tüll und Spitze. Findet nur
eine standesamtliche Trauung statt, wird sich die
Braut meist eher für ein Outfit entscheiden, welches
sie später zu festlichen Gelegenheiten oder im Job
weitertragen kann, also ein Complet, Kleid oder Ho-
senanzug. Für die kirchliche Trauung darf es dann
gerne das exklusiv designte Modellkleid in Weiß oder
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er Creme?
Interview: Ricky Laatz; Zeichnung, Fotos: Dr. Bettina Heinrichs

Heinrichs 
für den schönsten Tag des Lebens

Creme aus Seide sein, welches sich umfärben lässt
und nach der Hochzeit als Abendkleid getragen wer-
den kann.

Welche Schritte durchläuft ein Modellkleid bis zu
seiner Vollendung? In einem gemeinsamen ersten
Gespräch mit der Braut werden die Wünsche abge-
fragt, typgerechte Vorschläge gemacht und verschie-
dene Modelle von der Designerin entworfen. Der
geeignete Stoff wird ausgewählt und ein Nesselmo-
dell zur Anprobe gefertigt. In der Regel dauert die 

Anfertigung inklusive mehrerer An-
proben eines maßgeschneiderten
Modell-Brautkleides bis zu zehn Wo-
chen, bei der Verwendung von
Haute-Couture-Stoffen etwas länger.

Wer sich ein Brautkleid oder Abend-
kleid entwerfen lassen möchte, kann
gerne zu Bettina Heinrichs Kontakt 
aufnehmen:  

bettina.muschelland@freenet.de 

Interessante Fakten

DOs und DON´Ts 
Weiße Brautkleider kamen erst im
19. Jh. in Königshäusern in Mode, an-
sonsten wurde in der Festtagskleidung geheiratet,
meist schwarz. Weiß sollte grundsätzlich der Braut
vorbehalten sein. Das Outfit der Gäste ist abhängig
davon, was als Dresscode für die Hochzeit vorgege-
ben wurde. Ein Hochzeitskleid sollte nicht selbst ge-
näht werden, getreu dem Spruch „So viele Stiche, so
viele Tränen“. Die Braut sollte, um Unglück zu ver-
meiden, erst in den Spiegel sehen, wenn das Braut-
gewand vollständig angelegt ist. Ob der Bräutigam
sie vor der Hochzeit im Brautkleid sehen darf, ent-
scheidet man heute selbst.

Dr. Bettina Heinrichs
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Dazu erforderlich ist eine inten-
sive Beratung. 
Für welches Kleid, für welchen

Kopfschmuck hat sich die
Braut entschieden? 

Alles zusammen
soll später ein ein-

heitliches Bild er-
geben. 

Zum großen
Tag der Hoch-
zeit möchte
jede Braut ihre
stilvolle Seite zei-
gen und einen glanzvol-
len Auftritt absolvieren. Eine
formvollendete Frisur und
ein makelloses Make up
gehören selbstver-
ständlich dazu. Na-
türlich kann Frau
mit der besten
Freundin zuvor
den passenden
Lippenstift aus-
wählen. Aber
reicht das? Zum
guten Aussehen
am Hochzeitstag
gehört bestimmt
etwas mehr.
„Die Harmonie
im Gesamtbild
ist ganz wichtig“, weiß
Andrea Krautz. Dazu zählt sie Frisur,
Make up, möglichen Haarschmuck und na-
türlich das Hochzeitskleid. Die Fachfrau muss es wissen,
sie ist Inhaberin von Andrea Pagels Intercoiffure, und wid-
met sich Bräuten an ihrem wichtigen Tag mit großer Hingabe. 
In Absprache mit der Braut entwirft sie eine dem Typ ent-
sprechende Brautfrisur, stimmt Haarlänge, Struktur und Ge-
sichtsform aufeinander ab, um das beste Ergebnis zu erzielen.

chönheit der 
Styling für S

10www.die-kleinen-rostocker.de
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Braut glänzen
Haut und Haar lässt die natürliche…

Auf die Vorauswahl der Frau stimmt Andrea
Krautz (früher Pagels) die Frisur ab. „Ist das
Kleid zum Beispiel sehr aufwän-
dig, etwa mit viel Spitze ausge-
stattet, dann passt eher eine
klassische Frisur, damit der Ge-
samt-Eindruck nicht zu unruhig
wird“, erklärt Krautz. „Ich mache zwei bis
drei Probefrisuren, um zu sehen, womit sich
die Braut wohl fühlt.“  
Eine Tendenz geht derzeit zu offenen locker oder
auch lockig getragenen Haaren. Hochsteckfrisu-
ren werden nicht mehr streng, sondern weich im
Nacken gebunden. 

Immer wieder ein Wunsch
von Friseur-Kundinnen: 

geflochtene Haare.
Sie haben an Anziehungskraft nichts eingebüßt.
Vor der Beratung beim Friseur des Vertrauens
müsste die Braut die Schleier- oder Hut-Frage ent-
schieden haben. Für viele Bräute gehört der
Schleier klassisch zum Hochzeits-Outfit. Doch
auch in der Hutmode lassen sich tolle Anregun-
gen von klein bis groß, bunt bis einfarbig finden.
Auch schmuckvolle Haarreifen oder Gestecke
können eine Alternative sein. Reifen und Hüte
werden verziert mit Bändern, Schleifen, Blüten
oder auch Federn – ganz nach Wunsch und pas-
send zum gewählten Hochzeitskleid.
Selbstverständlich muss das Make up in das Ge-

samtbild eingefügt werden. Haarfarbe und Teint
spielen eine Rolle, aber auch die Gestaltung des
Brautstraußes. „Dominieren hier kühle oder
warme Farben“, zeigt die Fachfrau eine Frage
auf. In manchen Fällen könne ein Farbton der
Blumen beim Make up aufgegriffen werden. Der
Klassiker, der nach wie vor seine Gültigkeit be-

hält: Entweder die Augen oder die
Lippen betonen. Fakt bei der Mehrheit der
Bräute: sie möchten nicht verwandelt werden
oder ein künstliches Erscheinungsbild erhalten,
sondern die Frauen sehen es gerne, wenn ihre
natürliche Schönheit unterstrichen wird und der
eigene Typ bestens zu Geltung kommt. 
Klar, dass solch intensive Beratung geplant wer-
den muss. „ Ich empfehle, beim Friseur den
Hochzeitstermin etwa ein halbes Jahr vorher
anzukündigen, damit er reserviert werden
kann. Für den Probetermin in Sachen Frisur
und Make up reichen in der Regel vier bis
sechs Wochen vor der Hochzeit.“ steckt Andrea
Krautz den Rahmen für die zeitliche Vorberei-
tung der Braut ab. Bei guter Beratung steht der
wundervollen Harmonie des Braut-Aussehens
am Tag der Trauung nichts mehr im Wege.

www.die-kleinen-rostocker.de11
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in Symbol unendlicher LiebeE Der Ehering:

Endlose Liebe, ewige Treue: Der Ehering steht als Sym-
bol und gilt als  Versprechen. Ohne Anfang, ohne Ende
vermittelt er Unendlichkeit. Mit der Trauung versi-
chern sich zwei Menschen ihre Zusammengehörig-
keit. Sie stecken sich gegenseitig die Ringe an die
Finger, um dem Eheversprechen sichtbaren Ausdruck
zu verleihen. Dieser tiefe Sinn des Eheringes verlangt
eine sorgsame Auswahl des Schmuckstückes, schließ-
lich behält es seine glänzende Gültigkeit für das ge-
meinsame Leben. 
Zum Glück steht kein Paar allein vor der Entschei-
dung. Goldschmiede oder Juweliere stehen ihnen in
und um Rostock mit großer Auswahl, guter Beratung
und viel Aufmerksamkeit zur Seite. Die Frage, welcher
Ring passt zu uns, kann nicht im stillen Kämmerlein
beantwortet werden. Ein Gespräch mit den Experten
hilft dabei, die Schmuckstücke auf Haut- und Haar-
farbe abzustimmen, damit silberner oder goldener
Glanz perfekt zur Geltung kommt. Manche Schmuck-
Designer bieten eine Mitarbeit für das Brautpaar an.
So können beide selbst Hand an ihre individuellen
Ringe legen und eigene Vorstellungen einarbeiten.
In der Region eröffnen sich zahlreiche Möglichkeiten
für den Kauf des Brautschmucks. Birgit Jeschke, Ge-
schäftsführerin bei Juwelier Zeitlos, lädt ein, in der In-
nenstadt 1000 Modelle von Trauringen anzusehen
und zu probieren. Jedes Paar erhält individuelle Bera-
tung. Braut und Bräutigam können sich Zeit nehmen,

um in aller Ruhe abzuwägen und zu entscheiden. Gra-
vuren sowie Sonderanfertigungen gehören zum Ser-
vice und für Kurzentschlossene ist eine schnelle
Lieferung möglich. 

Wohin geht der Trend? Die Frage geht an die Fach-
frau. „Da kommt es nur auf den persönlichen Ge-

schmack an. Wir sprechen kaum von Trends“,
macht Birgit Jeschke Mut zur eigenen Ent-
scheidung. Sie betont, die Auswahl der  Ringe

sei so individuell, wie das Paar, das sie trifft. Bi-
color-Ringe, die in Zweifarbigkeit glänzen, oder

auch Weißgold-Ausführungen erfreuen sich großer
Beliebtheit. „Für die Frauen darf gerne ein Diamant
eingearbeitet sein, schließlich geht es hier um einen
außergewöhnlichen Ring für das ganze Leben“,
schmunzelt Birgit Jeschke. 
Nicht nur Trauringe können bei Juwelier Zeitlos und
dessen Kollegen gewählt werden. Dazu passend steht
weiterer Brautschmuck im Angebot. Das schmü-
ckende Collier, eine schlichte Kette, vielleicht ein Arm-
reif oder origineller Ohrschmuck liegen zur Anprobe
bereit. Schließlich wünscht sich jede Braut, an ihrem
Festtag strahlende Schönheit und sinnlichen Glanz zu
vermitteln. 
Möchte der angehende Ehemann die spätere Gattin
mit einem Vorsteck-Ring zum Ehering überraschen?
Verschwiegenheit und Diskretion sind bei Juwelier
Zeitlos kein Fremdwort. Ein gleiches Recht wird der
Frau eingeräumt. Die passende Krawatten-Nadel für
den Bräutigam oder moderne Manschettenknöpfe, ein
Ohrring oder eine dezente Halskette als Überra-
schung? Schmuck ist längst nicht mehr reine Frauen-
sache.  
Juweliere, Goldschmiede und Schmuck-Designer ste-
hen Brautleuten mit breit gefächerter Palette sowie
mit Rat und Tat zur Seite. Wer sicher gehen möchte,
ausreichend Beratungszeit eingeräumt zu bekommen,
vereinbart einen Termin und steht der Fülle feinster
Schmuckstücke gegenüber. Beste Voraussetzungen für
einen glanzvollen Auftritt am Tag der Hochzeit.

J U W E L I E R

ZEITLOS
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tilvolle Schloss-R
setzt einen stimmungsS

Durch die Gestaltung der 3,5 ha großen Hotelanlage mit eigener Gutskapelle, Gutshaus, Remise und Festhalle,
sowie dem eigenen Revier sind die Möglichkeiten zur Gestaltung Ihrer Hochzeit fast unbeschränkt.

Lassen Sie sich z.B. mit unseren Kutschen von unserer Kapelle direkt zur Kaffeetafel an das Ufer des Drewitzer See’s fahren
oder genießen Sie Ihre Hochzeitstorte im Schatten der alten Bäume im Gutsgarten. Nach dem Sektempfang vor der Remise neh-
men Sie an den festlich gedeckten Festtafeln Platz. Sie und Ihre Gäste verbringen einen traumhaften Abend mit kulinari-
schen Höhepunkten und erleben zur Mitternacht ein fantastisches Feuerwerk auf der romantischen Brücke des Gutsteiches…

Gerne beraten wir Sie kompetent und unverbindlich rund um den wichtigsten Tag Ihres Lebens.

Für uns stehen Sie im Mittelpunkt.

17214 Sparow � Tel. 03 99 27 - 76 20 � info@gutshof-sparow.de � www.gutshof-sparow.de

Die Hochzeit soll ein Traum werden, eine echte Märchen-
hochzeit vielleicht? Dann liegt in unserer schönen Region die
Wahl eines Schlosses als Veranstaltungsort nahe. Unvergessli-
che Augenblicke in einem romantischen Ambiente, die Vor-
stellung Prinzessin oder Schlossherr für den einen großen Tag
zu sein, all das kann mit einer Schloss-Hochzeit wahr werden. 
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Romantik
vollen Rahmen
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Prachtvolle Räume mit antiken Möbeln und klei-
nen Schätzen, der oft vorhandene Park mit grü-
nen Aussichten, eine Schlossterrasse oder ein
Pavillon für Sommernachtsfeste, die faszinie-
rende Historie mit Gewölbekellern und kleinen
Schlosskapellen – Schlösser und Herrenhäuser
bieten ein besonderes Lebensgefühl, das man
heute immer noch spürt. Und ein bisschen was
davon begleitet eben auch die Hochzeitsfeier und
die Stimmung der Gäste. Von den einst über
2.000 herrschaftlichen Bauten dieser Art sind
heute noch etwa 1.000 erhalten. Circa 300 An-
wesen werden privat oder touristisch genutzt,
können als denkmalgeschützte Anlage oder Ver-
anstaltungsort besichtigt werden. Hochzeitsfei-
ern oder sogar Trauungen (wenn es
entsprechende Vereinbarungen mit den Stan-
desämtern gibt) richten deutlich über 100 Gut-
shäuser und Schlosshotels aus.

In der mecklenburgischen Parklandschaft ist die
Auswahl an liebevoll restaurierten Gutshäusern
groß. Viele bieten gleich mehrere Räumlichkei-
ten an, die je nach Größe der Gesellschaft und Ge-
schmack des Brautpaares gewählt werden
können. Großzügige Gartenanlagen laden bei
gutem Wetter zum stimmungsvollen Fest im
Freien ein. Bei einem ersten Besuch vor Ort kön-
nen heiratswillige Paare die Häuser in Augen-
schein nehmen und individuell entscheiden, wie
und wo ihr Fest stattfinden soll. Persönliche Be-
ratung gehört stets zum guten Stil der Schlösser-
Teams. Die Auswahl liegt zwischen einem
Komplett-Paket oder einzelnen Angeboten, die
von Haus zu Haus verschieden sein können. 
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Heiraten im historischen Gutshaus
Nur 20 Minuten von Rostock entfernt, liegt das Gutshaus Neu Wendorf.
Unser Kaminzimmer (Trauzimmer) dient als Außenstelle des Sanitzer
Standesamtes. Gerne richten wir Ihre Hochzeitsfeier komplett aus - vom
Sektempfang bis hin zum rauschenden Fest. Mit bis zu 50 Personen kön-
nen Sie bei uns problemlos feiern. Unsere liebevoll hergerichteten Zim-
mer bieten darüber hinaus 35 Personen die Möglichkeit, auch über
Nacht zu bleiben. 

Wir freuen uns, wenn Sie unser Haus besuchen.

Hotel Pension Gutshaus Neu Wendorf |  Am Gutshaus 7  |  18190 Sanitz OT Neu Wendorf

Tel. 03 82 09 / 3 40  |  Fax 03 82 09 / 8 02 71  |  www.gutshaus-neu-wendorf.de |  info@gutshaus-neu-wendorf.de

Einige Gutshäuser bieten verträumte Kutsch-
fahrten an. So auch Gut Wendorf. Die Trauung
ist im Gutshaus möglich und das renommierte
Restaurant Cheval Blanc sorgt gern für die groß-
artigen Genüsse zum Hochzeitsfest. So das Braut-
paar möchte, kann es mit einem eigenhändig
gepflanzten Baum an seinen großen Tag im Guts-
park erinnern.

Schloss Teschow
bietet ebenso die Möglichkeit zur Trauung im
Haus. Wie wäre es danach mit einem Sektemp-
fang auf dem Bootssteg? Ein Feuerwerk zu spä-
ter Stunde im Schlosspark bietet eine
romantische Möglichkeit des abendlichen Ab-
schlusses. 

Im Schloss K
stehen verschiedene Räumlichkeiten zur Wahl.
Für eine Hochzeit in den Wintermonaten bieten
sich die klassischen Gewölbe-Räume im Keller
an. Ein großes romantisches Kaminfeuer wärmt
die Festgesellschaft und ermöglicht eine heiße
Hochzeitsfeier in der kalten Jahreszeit.

Auf Schloss Nordland
kann die Trauung im Elisabeth-Salon erfolgen –
eine ausgesprochen reizvolle Umgebung. Bei
gutem Wetter könnte der Sektempfang auf der
schön gelegenen Schlosstreppe erfolgen, mit Aus-
blick in den zauberhaft gestalteten Schlossgarten.
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Schloss „K“
Der Ort für die besondere Hochzeitsfeier

Ca. 1860 im neugotischen Stil errichtet und seit 2006
restauriert, befindet sich das Schloss am Rande von
Klein Kussewitz, 10 km östlich vom Stadtzentrum 
Rostock. Es ist von einem alten Schlosspark einge-
schlossen. Die historischen Räume und Gewölbe geben
den Rahmen für stilvolle Feiern. Die aufwändig restau-
rierte Belle Etage mit Festsaal, Orangerie, Damen- und
Kaminzimmer sowie Büfettraum bietet das besondere
Ambiente für Ihre Feier mit 20 bis 100 Personen. Die
Schlossküche zaubert individuell auf Ihre Festlichkeit
zugeschnittene Menüs und Büfetts. Bei einem persön-
lichen Gespräch werden wir auf Ihre Wünsche rund um
den schönen Anlass eingehen und Sie beraten. 

Schloss „K“| Am Gutshaus 15
18184 Klein Kussewitz

Tel. 03 82 02 / 4 47 59 | Fax: 03 82 02 / 44 761
info@schloss-k.de | www.schloss-k.de

Schlosshotel Nordland
GROSS POTREMS

Eingebettet im malerischen Mecklenburger Land, liegt
15 km südöstlich von Rostock das Schloss Nordland. Im
klassizistischen Stil erbaut, besticht der ehemalige
Adelssitz durch seine edel eingerichteten großzügigen
Räumlichkeiten und der historischen Parkanlage mit
romantischem See. Die perfekte Kulisse für Ihren be-
sonderen Tag. Fühlen Sie sich selbst wie die Adelsherr-
schaft von einst und genießen Sie mit Ihren Gästen das
hoheitsvolle Flair des Herrensitzes, welches Ihnen zu-
sätzlich Übernachtungsmöglichkeiten für 80 Personen
bietet. Nicht nur für Hochzeiten stehen wir Ihnen mit
unserer jahrzehntelangen Erfahrung zur Seite, sondern
auch für Seminare, Workshops und Firmenevents sowie
Feiern aller Art.

Schloss Nordland
Am Dorfteich 9 | 18196 Groß Potrems

Tel. 03 82 08|82 56 78
info@schlosshotel-nordland.de

www.schlosshotel-nordland.de

Der Gutshof Sparow
verfügt über eine eigene Kapelle. Diese wurde
ökumenisch geweiht und steht allen Religionen
offen. Selbst die standesamt-liche Trauung ist in
der kleinen Kapelle am Guts-teich möglich. Im
Anschluss würde eine Pferdekutsche das Hoch-
zeitspaar zum Ufer des Drewitzer Sees bringen.
Eine Kaffeetafel direkt am Seeufer könnte das
nächste romantische Event sein. Für die spätere
Feier steht als Räumlichkeit unter anderem eine
Festhalle zur Wahl.  

Perfekter Service und ein entspanntes Fest im ro-
mantischen Ambiente gehören ganz selbstver-
ständlich zu jeder Schloss-Hochzeit. Allein das
Paar entscheidet, in welchem Rahmen es den Ser-
vice wünscht.  In erlesenen Fällen erweitert eine
Übernachtung vor Ort die Feierlichkeiten. Die
Hochzeitsnacht im Schloss stellt schließlich ein
besonderes Highlight für das Hochzeitspaar dar.
Ein hochherrschaftliches Frühstück weckt am
nächsten Morgen die Lebensgeister. Im Anschluss
ein Spaziergang durch den Schlosspark, und der
Start in die Ehe gestaltet sich vielversprechend stil-
voll.  
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Mecklenburg-Vorpommern hat es als erstes Bun-
desland möglich gemacht, dass sich Paare direkt
am Meer das Ja-Wort geben können. 
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Hochzeitsreise und Feier

Es gibt Tage, die sollten nie vergehen. Damit der Tag
Ihrer Hochzeit auch zu diesen zählt, werden wir Sie im
KurparkHotel Warnemünde nach allen Regeln der Kunst
verwöhnen.
Lassen Sie sich vom unvergleichlichen Ambiente des
Hauses verzaubern, nur wenige Schritte vom weißen
Warnemünder Strand entfernt, feiern Sie mit Ihren Gä-
sten in unserem Restaurant und genießen Sie in unserer
schönsten Suite Ihre Hochzeitsnacht.

Kurhausstr. 4
18119 Warnemünde
Tel 0381 440299 - 0
info@kur-park-hotel.de
kurparkhotel-warnemuende.de

Wo wird hierzulande
meistens geheiratet?
Natürlich im Standesamt, wobei deutlich weni-
ger Paare parallel auch noch in der Kirche heira-
ten. Insgesamt gibt es über 100 Standesämter in
M-V, davon allein 20 in den Küstenregionen. Die
kirchliche Trauung ist rechtlich nicht vorge-
schrieben, bleibt aber auch heute noch für man-
che Paare mit entsprechenden Familien-
traditionen oder praktiziertem Glauben ein 
wichtiges Ritual.

Entsprechend den verschiedenen Konfessionen
gibt es katholische und evangelische Hochzeiten,
als neutraleren Mittelweg auch die ökumenische
Hochzeit. Der örtliche Pfarrer könnte übrigens
ein Hochzeitsgesuch auch ablehnen: Immer
dann, wenn die Eheleute verschiedenen Glau-
bensrichtungen angehören oder einer der beiden
überhaupt nicht glaubt.
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Ort des Geschehens: das Ostseebad Göhren auf
Rügen. Ein besonderes Modellprojekt bietet die Ge-
legenheit einer rechtlich anerkannten Trauung am
Strand ohne zusätzlichen Weg ins Standesamt.
Zum Arrangement gehören, wenn man möchte,
auch ein Sektempfang im Strandkorb, das Feiern
in einem nahe gelegenen Hotel oder eine Beratung
durch die Tourismuszentrale Rügen. Noch weiter
auf die Ostsee geht es über die Seebrücken, die man
mittlerweile auch zum Heiraten betreten darf
(wenn behördliche Genehmigungen dies erlau-
ben). So zum Beispiel im Ostseebad Sellin, ebenfalls
auf Deutschlands größter Insel. 

Wer maritimes Flair für seine Hochzeitsfeier
wünscht, muss nicht unbedingt bis auf die Insel
Rügen reisen. In Rostock und Warnemünde gibt es
einige wundervolle Orte für ein unvergessliches
Fest. Im Stadthafen bietet beispielsweise Silo 4 per-
fekten Service mit einem faszinierenden Blick von
oben auf das Geschehen rund um die Hafenmeile. 
Im Kurparkhotel in Warnemünde findet sich die

Festgesellschaft in einem bezaubernden Ambiente
unweit vom Strand ein. Eine Traumlage mitten im
Grün des Kurparks gibt es obendrein. 
Wen es hoch hinaus zieht, der könnte das Radisson
für das große Fest wählen. Auf der Dachterrasse des
Hotels mitten in Rostocks Innenstadt empfängt die
Gäste ein Panorama, das seines gleichen sucht -
über die Hansestadt hinaus wandert der Blick bis
nach Warnemünde. In luftiger Höhe mit erregen-
der Aussicht steht einem attraktiven Hochzeitsfest
nichts im Wege.
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Rundum-Service ganz individuell für Hochzeitspaare

Guten Tag, Till-
mann Hahn. Ihr
Gasthaus in
Kühlungsborn
ist recht jung.
Wie hebt sich
die Lokalität

von anderen ab?
Tillmann Hahns Gasthaus und Feinkost-Bistro steht
für hausgemachtes Essen aus einheimischen Zuta-
ten in entspannter Atmosphäre. Durch den einzig-
artigen, frischen, nordischen Landhausstil unseres
Hauses holen wir die Ostsee vor der Tür noch näher
heran. Mit ihr harmonieren die frischen Zutaten
aus der Region. Massives helles Naturholz, die Far-
ben des Meeres, natürliche Stoffe und Stein-
beläge kombiniert in klassischem Chic bilden den
gemütlichen Rahmen für meine bodenständige
Küche, die so schmeckt wie man es nicht überall
findet. Begleitet von unserem ausgewählten Ge-
tränkeangebot und dem herzlichen Service sorgen
wir so für Wohlbehagen und Urlaubsgefühl bei un-
seren Gästen.

Wo liegt der Vorteil, bei Ihnen ein Hochzeits-
fest zu feiern? Wegen der unmittelbaren Nähe
zum Strand und zur Seebrücke von Kühlungsborn-
Ost ist mein Restaurant für Hochzeiten besonders
gut geeignet. Unsere Einrichtung passt wunderbar
zur weißen Festlichkeit und bietet Platz für bis zu
60 Personen und die Bedürfnisse von Familien und
Kindern. Wir liefern aber auch für größere Gesell-
schaften in andere Locations.

Welche Erfahrungen und vor allem, welchen
Service bieten Sie Interessierten ? Vier Jahre in
Asien und insgesamt mehr als 20 Jahre in der Spit-
zenhotellerie und Sternegastronomie bilden die
Basis für die Fähigkeit, sich voll und ganz auf die
Bedürfnisse von Hochzeiten einzustellen. Ein paar

Hundert Hochzeiten haben meine Spitzenkräfte
und ich schon organisiert. Da war nahezu alles,
was man sich vorstellen kann, schon dabei. In
mehr als 13 Jahren hier im Land habe ich ein Netz-
werk von Kontakten aufgebaut, in dem man Ex-
perten für alles findet, was Hochzeitspaare
wünschen könnten. Wir kümmern uns auf
Wunsch tatsächlich um alles,  denn so kenne ich
das beispielsweise auch aus Japan.

Sie arbeiten also mit verschiedenen Partnern
zusammen? Ja, aber wir arbeiten anders als Hoch-
zeitsplaner und Eventagenturen, denn wir über-
häufen niemanden mit Auswahlangeboten unter-
schiedlichster Partner, sondern versuchen zuerst,
die Wünsche und Ziele des Paares zu ergründen
und zu sortieren, um dann, wenn wir uns auf einen
Rahmen geeinigt haben, maßgeschneidert anbie-
ten zu können.

Welchen Stellenwert räumen Sie als ausge-
zeichneter Koch dem Essen bei einer Hochzeit
ein? Das Essen bestimmt stets die Stimmung eines
Festes entscheidend mit, muss aber nicht immer im
Mittelpunkt stehen. Manchmal ist weniger mehr,
wenn eine besondere Qualität geboten wird. Ich
achte sehr auf das Zusammenspiel von Harmonie
und Kontrasten bei der Speisenauswahl.

Und wie könnte beispielsweise ein Menü-Vor-
schlag von Tillmann Hahn aussehen? Alles ist
möglich. Ich beherrsche viele Landesküchen, kann
aber auch bodenständig kochen und vor allem
immer so, dass es gut schmeckt und für alle etwas
dabei ist. Auf Wunsch ist auch vegane Sterneküche
kein Problem und mit Allergien, Unverträglichkei-
ten und Diäten kennen wir uns ebenfalls  gut aus.
Ich mache das gerne ganz individuell für meine
Gäste.

Danke Herr Hahn, für dieses anregende Gespräch.
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Genuss in perfektem Ambiente
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Tillmann Hahn's Gasthaus und Feinkost-Bistro
in der Villa Astoria

Ostseeallee 2  |  18225 Kühlungsborn
Tel. 03 82 93 .41 02 14

gastronomie@villa-astoria.de  |  www.villa-astoria.de
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ochzeit feiern ohne H
Anne-Katrin Dähn 

Eine Hochzeit zu feiern ist ein einzigartiges Er-
lebnis. Wie geht es, das zu planen? Schließlich soll
der große Tag für das Brautpaar und seine Gäste
zu einem herausragenden Fest werden. Aber wo
anfangen, wie alle Details abstimmen und die
Feier vorbereiten? Bei manchen Paaren macht
sich Ratlosigkeit vor zu vielen Hürden breit. Gibt
es Hilfe vom Profi? Aus englischen oder ameri-
kanischen Filmen kennen wir den Wedding-Pla-
ner. Hochzeitsplaner bieten in Mecklenburg-
Vorpommern ihre Dienste an. 
„Mit den Film-Klischees hat die Arbeit nicht wirk-
lich etwas zu tun“, lacht Anne-Katrin Dähn. Die
28-jährige Mediengestalterin hat diese Nische
2012 für sich entdeckt und erklärt, wie sie die
Hochzeit für jedes Paar zum individuellen Fest-

tag gestaltet.

Zum ersten Treffen wählt Anne-Katrin Dähn
gern das Zuhause des Paares. „Ich sehe die Ein-
richtung und den Stil, kann mir ein Bild machen
und überlegen, was diesen beiden Menschen ge-
fallen könnte.“ Sie erfragt Wünsche und Vorstel-
lungen, entwickelt damit eine Idee, die zu einem
Konzept für das Paar werden kann. Zudem
schlägt sie zwei bis drei Räumlichkeiten vor, die
passen könnten. Gemeinsam mit den Brautleu-
ten besucht sie die Veranstaltungsorte, um eine
treffende Auswahl zu ermöglichen. 
An diesem Punkt wird der Zeitrahmen wichtig.
„Mir sind zwölf Monate vor dem Hochzeits-Ter-
min lieb. Ich schaffe es in einem halben Jahr oder
in  drei Monaten, aber dann sind die besten Lo-
cations ausgebucht“, gibt die umsichtige Plane-
rin zu bedenken. Für Kurzentschlossene könnte
es da schwer werden. Wer in seiner persönlichen
Umgebung feiern möchte, kann ebenso auf die
Unterstützung von Anne-Katrin Dähn zurück-

greifen. „Ich kann Caterer oder Zeltverleiher
vermitteln, übernehme die Dekoration und

mache gerne das Layout für die Einla-
dungsbriefe oder die Menü-Karten.

Bei mir gibt es alles aus einer Hand.“
Daneben ist es möglich, nur Teil-

bereiche von Anne-Katrin Dähn
planen zu lassen oder einzelne
Element bei ihr zu buchen.
Was hat sie bewogen, diesen
Weg zu beschreiten, welche
Vorzüge mag sie an dieser Ar-
beit? „Toll sind die Kontakte,
und ich liebe es, Konzepte zu
erstellen und Ideen zu entwi-
ckeln, da kann ich meine

www.die-kleinen-rostocker.de

Anne-Katrin Dähn
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Planungsmarathon
nimmt den Stress vom Fest

www.die-kleinen-rostocker.de23

Kreativität ausleben“, schwärmt Planerin Dähn
von ihren Projekten. So plante sie für ein schwu-
les Paar den Gang zum Standesamt. „Ihre einzige
Vorstellung waren Orchideen. Ich habe das ge-
samte Fest rund um diese Blumen aufgebaut. Es
war großartig“, blickt sie zurück.
Was macht sie, wenn nicht alles läuft wie ge-
plant? „Ich bin von Natur aus sehr ruhig und aus-
geglichen. Die Paare merken nichts von dem
Stress. Das war bei meiner eigenen Hochzeit al-
lerdings anders“, lacht sie. Natürlich plante sie
ihr Fest selbst. „Der Druck war besonders groß,
alles sollte besser als sehr gut werden und ich war

froh, als ich endlich entspannt feiern konnte“, be-
kennt die junge Frau. 
Ein Schreck-Erlebnis: Als bei einer minutiös ge-
planten Hochzeit ein DJ zwei Stunden vor seinem
Auftritt absagte, war das Improvisationstalent der
Planerin gefragt. „Mein Brautpaar hat das erst
am Tag danach erfahren“, freut sie sich, selbst
große Klippen ohne Stress für die Feiernden zu
umschiffen. Genau das ist ihr Anspruch: dem
Brautpaar ein unbeschwertes Hochzeitsfest zu er-
möglichen. Dabei kann die junge Mutter auf die
Unterstützung ihrer Familie bauen: Ihr Mann
oder ihre Mutter betreuen den fünfjährigen Sohn 
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und die halbjährige Tochter, ihr Vater steht ihr
beim Aufbau der Dekorationen zur Seite. Bei der
Planung und Umsetzung einer Hochzeit auf
Rügen nahm sie Mann und Kinder mit, verband
das Angenehme mit dem Nützlichen. „Mein
Mann ist ebenfalls selbstständig, so geht das lei-
der nicht immer“, schränkt Anne-Katrin Dähn
ein. Doch Dank der Hilfe ihrer Mutter gab es

kaum Probleme, schließlich bleibt sie beim Hoch-
zeitsfest  „ihres“ Paares bis das Abendessen be-
ginnt. 

Warum gönnen sich nicht mehr Paare
dieses Sorgenfrei-Paket? „Viele glauben,
dass dies ihr Budget übersteigt“, weiß die Pla-
nerin. „Für eine Standard-Hochzeit mit 50
bis 60 Personen rechnet man rund 10.000
Euro“, so die Expertin. Sie klärt zu Beginn
den Finanzrahmen mit dem Brautpaar ab.
„Ich stelle 15 Prozent der Hochzeits-Summe
in Rechnung. Die Paare entscheiden, ob es
vom Etat abgezogen oder oben drauf ge-
rechnet werden soll“, erklärt Anne-Katrin
Dähn. Bei genannter Standard-Variante be-
rechnet sie 1500 Euro. Im Gegenzug darf das
Brautpaar sein einzigartiges Fest einfach nur
genießen. 

Hildegard Selle
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Es ist Nacht,
und mein Herz kommt zu dir ...,

hält's nicht aus,
hält's nicht aus mehr bei mir.

Legt sich dir auf die Brust,
wie ein Stein,

sinkt hinein,
zu dem deinen hinein.

Dort erst,
dort erst kommt es zur Ruh,

liegt am Grund
seines ewigen Du.

Christian Morgenstern
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Jede Hochzeit hat eine kulinarische Seite. Zu einem
feierlichen Tag gehören festliche Genüsse der beson-
deren Art. Die Auswahl von  Speisen und Getränken
sollte dem Stil der Feierlichkeiten angepasst sein.
Nicht in jeden Schloss-Saal passt das deftig-rustikale
Büfett. Generell darf das Brautpaar von seinen eige-
nen Wünschen und den Vorlieben der Gäste ausge-
hen. Wichtig: Auch Menschen, die kein Fleisch essen,
sollten bedacht werden. Eine gute, individuelle Bera-
tung ist Gold wert. Caterer oder Gastronomen verfü-
gen über vielfältige Fest-Erfahrungen, die sie
vermitteln können. 
Einige Fragen gilt es, vorab zu entscheiden. Soll das
Fest mit einer Kaffeetafel beginnen, ist ein Mittages-
sen erwünscht oder beschränkt sich die Feier auf das
abendliche Festessen? Soll das Essen am Tisch serviert
werden oder wünschen die Brautleute ein entspann-
tes Büfett, an dem sich jeder Gast nach eigenem Ge-
schmack bedienen kann? 

Im letzteren Fall müssen Sitzordnung und Laufwege 
bedacht werden, damit sich alle Feiernden gut bewe-
gen können. Wer in eigenen Räumlichkeiten feiert,
greift auf Caterer zurück, oder engagiert einen Miet-
Koch, der in der heimischen Küche das zaubert, was
sich das Brautpaar wünscht. Natürlich kümmert er sich
um die Einkäufe und Helfer, die ihm zur Seite stehen. 
Beim Essen spielt die Jahreszeit, zu der die Hochzeit
gefeiert wird, eine Rolle. Im Mai, Juni bieten sich Spar-
gelgerichte und Erdbeeren an. Da ist eine große Pa-
lette von Traum-Menüs denkbar. Im Herbst, Winter
stehen kräftige Wild- oder feinere Fischgerichte auf
der Menükarte. Selbst bei der Torten- und Kuchen-
auswahl kann nach Jahreszeit variiert werden. Im
Herbst wirkt die Erdbeertorte deplatziert, im Sommer
sollte sie nicht fehlen. In Ostsee-Nähe kommen Sand-
dorn-Varianten sehr gut an. Ob als Kuchen, Torte oder
Eis – die regionale Leckerei wird gerade Gäste von au-
ßerhalb begeistern.
Eine individuelle Entscheidung stellt die Wahl der
Hochzeitstorte dar. Wie soll der süße Höhepunkt der
Feier verziert sein? Romantisch, klassisch, verspielt,
oder vielleicht mit Mut zu einem Hauch von Kitsch?
Ein Hingucker darf sie immer sein. Allein das Hoch-
zeitspaar entscheidet über Geschmacksrichtung und
Aussehen – und schneidet natürlich die Traumtorte

eigenhändig an. Richtet das Paar seine Hochzeit
ohne Kaffeetafel aus, kann die Hochzeitstorte das

Dessert nach dem Festmahl eröffnen und feier-
lich an die Gäste gereicht werden.
Neben feinem Essen, köstlichen Kuchen und
guten Getränken setzt die festliche Dekoration,
begleitet vom Tisch- und Blumenschmuck fei-
erliche Akzente. Bei wirkungsvoller Raumge-
staltung wird beim Eintreten ein kleines
Raunen der Gäste hörbar, die sich auf die wei-
teren Feierlichkeiten freuen und einstimmen.

ie kulinarische Seite
der Hochzeit

D
Köstlich:
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underschöne Hochzeitstorten 
gibt es bei Röntgen

Romantisch, fruchtig, verspielt, sahnig, elegant oder klassisch

In der Classic Conditorei & Café Röntgen können
Sie sich inspirieren lassen und sich auf eine be-
sondere  Hochzeitstorte freuen, die von erfahre-
nen Konditoren mit Ideenreichtum und viel Liebe
zum Detail in der handwerklich arbeitenden Kon-
ditorei in Steffenshagen hergestellt wird.

Die Anzahl der Etagen, die Geschmacksrichtun-
gen und die Dekorationen Ihrer Torte, Petit-Fours
und anderer Konditorei-Spezialitäten können Sie
selbst bestimmen.

Die Classic Conditorei & Café Röntgen präsentiert
Ihre Hochzeitstorte auf Wunsch auch als Eistorte
oder als Mitternachtsdessert mit außergewöhnli-
chem Dekorfeuerwerk. 

Das Röntgen-Team berät Sie professionell und be-
gleitet Sie auf dem Weg zu Ihrer persönlichen
Traum-Hochzeitstorte. 

Und falls Sie noch eine Location für Ihre
Feier suchen: In den Classic Cafés sind Sie
herzlich willkommen! Wir begrüßen Sie zu
einem Sekt- oder Champagnerempfang und
reichen dazu gern kleine Köstlichkeiten.

CLASSIC CONDITOREI & CAFÉ RÖNTGEN
Dorfstraße 15c

18209 Steffenshagen
Telefon: +49 (0)38203 77 57-0
info@classic-conditorei.com

www.classic-conditorei.com

CLASSIC CONDITOREI & CAFÉ RÖNTGEN

A
n
z
e
i
g
e

Standorte: Berlin, Kühlungsborn, Steffenshagen, Schwerin, Rostock-Warnemünde, Ahlbeck

www.die-kleinen-rostocker.de27

d.kl.hroer_hochzeitsmagazin_2015.qxp:Layout 1  10.01.2015  15:19 Uhr  Seite 27



Im Interview mit dem Fotografen Holger Martens

Ist Fotografie
Vertrauenssa-
che? Bedenkt
man, dass
der Porträ-
tierte mög-
lichst immer
gut getroffen
und charak-
teristisch dar-
gestellt sein

möchte, dem Fotografen Einblicke ins Fa-
milienleben gewährt oder aber ganz auf das
kreative Potential seines „heimlichen“ Be-
obachters setzt, dann ist die Antwort schnell
gegeben. Holger Martens, Jahrgang 1964, ist
nicht nur Rostocker, sondern auch Fotograf
aus Leidenschaft. Sein Name ist mit Porträt-
und Landschaftsbildern, erfolgreichen Aus-
stellungen, preisgekrönten Motiven, Ko-
operationen mit dem Tourismusverband
M-V und Bildern von der Hanse Sail ebenso
verbunden wie seit 2007 auch mit dem
Thema Hochzeitsfotografie.

Ist das Fotografieren eine späte, aber
große Liebe?
Ja und Nein. Eigentlich hat dieses Thema
immer eine Rolle in meinem Leben gespielt, 
allerdings hatte ich früher keine richtige 
Beziehung zum Entwickeln der Filme. Ich war
zu ungeduldig, um auf die Ergebnisse zu 
warten. Geändert hat sich das erst mit der 

digitalen Fotografie, die mir einfach viel mehr
Möglichkeiten bietet. 

Bei dir sind digitale Nachbearbeitung
und das Spiel mit Farben also defini-
tiv erlaubt?
Grundsätzlich halte ich die Nachbearbeitung
für legitim, weil du aus dem Bild heraus etwas
ganz Eigenständiges entwickelst. Du hast
schon etwas mit dem Foto kreiert, und schöpfst
dann daraus im zweiten Schritt nochmal
etwas Neues. Der Umgang mit Farben und
auch das Wegretuschieren können die vor-
handene Dramatik der Situation unterstützen.

Gibt es Lieblingsmotive?
Menschen natürlich, dann besondere Situa-
tionen, Landschaften, Reportage- und Streetfo-
tografie, was eine große Leidenschaft von mir
ist. Ich liebe es, Menschen einfach so festzu-
halten, wie sie gerade sind und mit dem, was
sie gerade machen. 

Kann man jeden Menschen fotogra-
fisch porträtieren und dabei gut aus-
sehen lassen?
Ein ganz klares Ja. Man kann jeden Menschen
in eine schöne und von ihm auch so empfun-
dene Situation bringen. Wichtig ist dabei unter
anderem auch die Kommunikation zwischen
dem Porträtierten und dem Fotografen. Man-
che Personen muss man ganz unauffällig „er-
wischen“, andere wollen gefordert werden und
können auf Zuruf posieren.

„Aus jeder Hochzeit 
entsteht eine Geschichte…“

Interview: Ricky Laatz

28www.die-kleinen-rostocker.de
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Welche Locations sind für Hochzeitsfo-
tografie möglich?
Die meisten meiner Hochzeiten habe ich bisher
in Warnemünde und der Rostocker Innenstadt
fotografiert. Der Strand mit Blick Richtung Meer
ist immer eine fantastische Location, ebenso die
Ostsee vom Schiff aus oder in Verbindung mit
einem beginnenden Sonnenuntergang. 

Das Wetter spielt übrigens nicht zwingend eine
entscheidende Rolle: Hier lässt sich in der digi-
talen Nachbearbeitung noch vieles optimieren
und eine Wärme hinzufügen, die der Himmel
im Moment des Fotos vielleicht nicht unbedingt
hergibt. Vor Hochzeiten schlafe ich erfahrungs-
gemäß meist sehr unruhig, weil ich mich ge-
danklich vorbereite und während des Tages
permanent konzentriert bin.

Mit welchen Dienstleistungen kannst du
ein Brautpaar fotografisch begleiten?
Ganz wichtig ist ein erstes Kennenlernen, bei
dem man die individuellen Besonderheiten und
Vorlieben abstimmen kann und auch schon
kreative Ideen entwickelt. Das gehört bei mir
immer mit dazu. Generell biete ich das komplette
Reportage-Paket: ein Fotoshooting nur auf dem
Standesamt, bei der Feier oder aber die Beglei-
tung des kompletten Tages. Ich versuche dabei,
aus jeder Hochzeit eine Geschichte entstehen zu
lassen. Im Nachgang bekommt dann jedes
Brautpaar alle Bilder, viele davon natürlich
nachbearbeitet -  und auf Wunsch auch Prints
in Fine-Art-Qualität oder ein Foto-Buch. In mei-
nem Fotostudio können außerdem auch ganz
klassische Hochzeitsfotos eingefangen werden.  

www.holger-martens.com
Mobil 0170 . 7 99 19 10

www.die-kleinen-rostocker.de29
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Ein kleiner, aber feiner
Trend: Heiraten fern
der Heimat. Manches
Paar zieht es am großen Tag sehr weit fort.
Begehrt sind – gerade im Winter sonnige Traum-
strände mit wundervoller Kulisse. Längst lässt
sich solch eine Hochzeit mit allen Formalitäten
buchen. Anstatt das Geld für eine große Feier aus-
zugeben, wird die geplante Summe für eine Reise
zum Hochzeitsort verwandt. Meist sind nur Trau-
zeugen und Eltern als Reisegefährten mit unter-
wegs. Die Party mit dem Freundeskreis gibt es im
Anschluss, dann lädt bereits das frisch getraute
Ehepaar ein. Bei den Zielen steht Asien hoch im
Kurs, auch die Karibik, die USA oder Kanada
kommen bei deutschen Hochzeits-Paaren gut an. 
Wer nicht so weit entfliehen möchte, findet auch
in unserem Bundesland Traumstrände und tolle
Hochzeitsorte. Rügen und Usedom bieten beste
Voraussetzungen, ebenso wie die nah gelegene
Halbinsel Fischland-Darß-Zingst. Schließlich

kommen zahlreiche Heiratswillige aus anderen
Bundesländern an unsere schöne Küste, um vor
der wundervollen Ostsee-Kulisse den Bund fürs
Leben zu schließen. Eine Entwicklung, die bei-

spielsweise in Kühlungsborn für eine stei-
gende Zahl an
Eheschließungen sorgt.
Heiligendamm und War-
nemünde stehen bei
nahen und fernen Braut-
paaren ebenfalls hoch im
Kurs. Trauung auf der See-
brücke oder am Strand? Die
Standesämter geben sich
Mühe, individuelle Wün-
sche zu erfüllen.
Wenn die Heirat traditionell
in der Heimat gefeiert wird,
bietet sich die klassische
Hochzeitsreise an. Ein paar

Tage sollten es sein, um nach der anregenden
Feier in der trauten Zeit zu zweit den Trubel ver-
arbeiten zu können. Damit ankert das Paar ent-
spannt in seinem Hafen der Ehe. Im Winter
stehen wärmere Ziele weit vorne. Aber selbst
Hochzeitsreisen in die verschneite Bergwelt oder
den hohen Norden können sehr reizvoll sein.
Wen es nicht nur ans, sondern aufs Meer zieht,
entscheidet sich für eine Kreuzfahrt. Hier sind ein
tolles Unterhaltungsprogramm sowie einige
Stadtbesichtigungen gleich mit im Angebot.
Flusskreuzfahrten ziehen mehr und mehr jün-
gere Gäste an. Dabei ist die Reisegesellschaft klei-
ner, das Tempo gemächlicher und die nahen
Ziele am Flussufer wirken vom Wasser aus dop-
pelt bezaubernd. Egal wohin die Reise führt, für

onnige Strände S
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Heiraten fern der Heimat:

frisch vermählte Paare gibt es in vielen Hotels be-
sondere Arrangements, die es abzuwägen gilt. 
Wer schon „in Familie“ heiratet, greift auf ein Fe-
rienhaus zurück, um Platz für große und kleine
Beteiligte zu haben. Mit kluger Planung und
guter Vorbereitung  können die frisch Vermähl-
ten Zeit für sich selbst einbauen, um die neu be-
gründete Zweisamkeit entspannt zu feiern. 
Mit guter Planung für die schöne Zeit der Flitter-
wochen kennt sich Brigitte König, Inhaberin des
Reisebüros delphini, bestens aus. „Voll im Trend
liegen die Dominikanische Republik sowie die Ba-
learen“, gibt Beraterin König Auskunft. „Aber
auch Städtereisen sind für frisch getraute Paare
immer wieder ein Highlight. Als verliebt Verhei-
ratete durch Paris als Stadt der Liebe zu schlen-
dern oder durch Rom zu bummeln, das hat doch
was.“ Für Entscheidungshilfen in Sachen Hoch-
zeitsreise stehen Brigitte König und ihr Team in
der Langen Straße den Brautleuten gerne zur
Seite. Die Vorstellung, der Feier einer Silber-
hochzeit mit einer Reise zu entgehen, kennt das
delphini-Team ebenfalls. Hier sind Schiffstouren 

für Silberpaare weiterhin die Nummer eins. 
Eine Geschichte am Rande: Ein Silberpaar konnte
sich in der Jugend nach früher Hochzeit keinen
Flitter-Urlaub leisten. Später dann, zur Feier der
Silberhochzeit wünschten sich die beiden Geld
von ihren Gästen, um diese Reise nachzuholen.
Letztlich wurden die kleinen gefalteten Ge-
schenke zum Grundstock für die Anschaffung
eines Reisemobils. Damit sind gleich mehrere
Flitter-Reisen möglich.

Ihr Expertenteam für traumhafte Flitterwochen
Reisecenter Delphini GmbH  |  Lange Straße 27  |  18055 Rostock
Tel. 0381 2524991  |  Fax 0381 2524994  |  rostock@delphini.de

www.delphini.de

& karibische Kulisse
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aar aus Sachsen gibt siP
Schmuck

Warum zieht es Paare aus
anderen Bundesländern
zur Heirat an die Ostsee-
küste? Das Hochzeitsmaga-
zin geht dieser Frage am
Beispiel von Marleen und
Danny Baensch nach.
Gefunkt hat es bei Salsa-Musik! Da haben sich
zwei gefunden, die seitdem zusammengehören.
Marleen Baensch wächst in Großräschen auf,
Danny Haenchen in Senftenberg. Kennen lernen
sie sich bei einer Salsa-Party in Dresden. An die-
sem Tag im Mai 2009 zielt Amors Pfeil beiden
mitten ins Herz. Anfang Juli soll der erste ge-
meinsame Wochenendtrip folgen. „Da ich schon
als Kind oft in Warnemünde war, fiel die Ent-
scheidung sehr schnell, wohin es gehen sollte“,
erzählt Marleen. Ohne großen Plan starten die
frisch Verliebten donnerstags kurz vor Mitter-
nacht. „Wir düsten nach Warnemünde und
kamen in den frühen Morgenstunden dort an.
Wir fuhren in das 24-Stunden geöffnete Ostsee-
parkhaus, das für die nächsten drei Tage unsere
Unterkunft darstellte“, erinnert sich Marleen
munter und fügt verschmitzt hinzu: „Geschlafen
wurde im Auto.“ 
Erst beim Bummel durch den Ort erkennen die
Gäste aus Sachsen, dass sie passend zur Warne-
münder Woche angereist sind. „Wir verlebten un-
vergessliche und traumhafte Tage in
Warnemünde. Seither fahren wir jedes Jahr zur
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Haben Sie an den 
Eröffnungstanz gedacht?

In unseren HOCHZEITS-CRASHKURSEN
erlernen Sie in angenehmer Athmospäre die
Grundschritte im Langsamen Walzer, Wie-
ner Walzer und Discofox, die Haltung sowie
das Führen – damit Sie an Ihrem Tag und
auch später viel Freude beim Tanzen haben.

August-Bebel-Straße 3
18055 Rostock

Tel. 03 81 | 49 22 139
www.tanzschule-geipelt.de

TANZSCHULE GEIPELT

ch in Warnemünde das Ja-Wort
kvolle Schirme schützen gegen Sprühregen:

Warnemünder Woche, pennen im Auto und par-
ken natürlich im Ostseeparkhaus.“ „Es ist einfach
ein Ritual, das wir uns bewahren wollen“, er-
gänzt Danny und strahlt seine Marleen an.
Sehr bald nach dem ersten Wochenend-Ausflug
zieht das verliebte Paar zusammen. „Das war im
August 2009 und relativ fix haben wir uns auch
entschieden, zu heiraten“, lächelt Marleen über
die Selbstverständlichkeit, mit der beide ihren ge-
meinsamen Lebensweg einschlugen. Bei soviel
Einigkeit ist ein klassischer Heiratsantrag über-
flüssig. „Aber ich hatte einen Kindheitstraum“,
verrät Marleen. „Wenn ich mal heiraten sollte,

dann im Winter.“ Kein Problem, da zieht Bräuti-
gam Danny natürlich mit. Auch die Frage, wo der
große Tag stattfinden soll, ist bald geklärt: „Da
wir unseren ersten Urlaub in Warnemünde ver-
lebt haben und einen besonderen Bezug zu die-
sem Ort aufbauten, war die Entscheidung
gefallen“, freut sich Marleen. „Der Dezember er-
schien uns als der Monat mit den meisten Emo-
tionen, so sollte es der Dezember werden“,
begründet Danny das gewählte Datum. „Hochzeit
und Flitterwochen haben wir gleich miteinander
kombiniert“, erklärt Marleen. „Am 10. Dezember
2014 sind wir losgefahren, am 12. Dezember war

d.kl.hroer_hochzeitsmagazin_2015.qxp:Layout 1  11.01.2015  14:58 Uhr  Seite 33



34www.die-kleinen-rostocker.de

Fahrgastschifffahrt
Thomas & Dieter Schütt GmbH

Klaus-Groth-Straße 2e | 18147 Rostock

Tel. 03 81 - 69 09 53
Fax 03 81 - 6 37 26 55

Mobil 01 73 - 9 17 91 78

info@ms-mecklenburg.de
www.hafenrundfahrten-rostock.de

Fahrgäste 230 Pers. | Restaurant 110 Pers.

Feiern Sie Ihre Hochzeit 
bei herrlicher Seeluft bei uns an Bord. 

Wir sorgen für kulinarische Köstlichkeiten, 
Kaffee und Kuchen, warme und kalte Buffets.

unsere Hochzeit und am 13. ging es wieder zu-
rück.“ Aus Anlass der Hochzeit wurde mal nicht
im Auto übernachtet. „Nein“, lacht Marleen. „Wir
hatten ein tolles Apartment mit Blick auf den
Leuchtturm und die Ostsee. Was will man mehr“,
schwärmt die junge Ehefrau. „Leider fiel kein
Schnee an unserem Tag, so wie ich es mir ge-
wünscht habe“, bedauert Marleen. „Stattdessen
gab es Sprühregen. Aber die wunderbaren
Schirme, die wir noch am Vortag in Warne-
münde gekauft hatten, machten unseren Tag
perfekt.“ In der Tat, die schmucken Schirme pas-
sen perfekt zum Aussehen von Braut und Bräuti-
gam. Ein perfektes Bild, das Fotograf Holger
Martens für die Ewigkeit einfängt. 

Marleen und Danny reisen ohne Familie, ohne
Freunde zur Hochzeit. Was für manches Braut-
paar verwunderlich erscheinen mag, erklärt
Danny so: „Allein reisten wir deshalb, weil wir
auf niemanden Rücksicht nehmen wollten.“
„Dieser Tag sollte nur uns gehören“, fügt Marleen
glücklich hinzu. „Wellness im Neptun, Spazier-
gänge am Alten Strom und am Strand rundeten
unsere kleine Hochzeitsreise ab.“ Sicher ist: zur
Warnemünder Woche 2015 reist das Ehepaar Ba-
ensch erneut an die schöne Ostseeküste, an den
Ort, der nun noch größere Bedeutung für ihre
Zweisamkeit gewonnen hat. In dem Bekenntnis
sind sich beide einig: „Wir können uns sehr gut
vorstellen, später einmal nach Warnemünde zu
ziehen. Wir lieben einfach diesen Ort, und wir
kommen jedes Jahr wieder.“ 
Also dann: bestes Eheglück weiterhin
und auf ein Wiedersehen in Warne-
münde!

Hildegard Selle
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